
HELIOS Kliniken Schwerin GmbH, Schwerin

Ausgliederungs- und Übertragungsbilanz zum 1. Januar 2004

A K T I V A P A S S I V A

31.12.2003 31.12.2003
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN A. EIGENKAPITAL
1. Stammkapital 68.518.150,00 25.000,00

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 2. Kapitalrücklagen 18.663.982,96 0,00
Software 499.115,00 0,00 3. Verlustvortrag 0,00 -262,80

4. Jahresüberschuss 0,00 87.182.132,96 262,80
II. Sachanlagen

1. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mit Betriebsbauten 145.579.528,47 0,00
2. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mit Wohnbauten 895.760,00 0,00 B. SONDERPOSTEN AUS ZUWENDUNGEN ZUR FINANZIERUNG
3. Technische Anlagen 3.356.355,01 0,00 DES ANLAGEVERMÖGENS
4. Einrichtungen und Ausstattungen 15.001.854,65 0,00 1. Sonderposten aus Fördermitteln nach dem KHG 137.400.829,96 0,00
5. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 21.995.319,73 186.828.817,86 0,00 2. Sonderposten aus Zuweisungen und Zuschüssen der öffentlichen Hand 2.117.891,51 0,00

3. Sonderposten aus Zuwendungen Dritter 57.508,26 139.576.229,73 0,00

B. UMLAUFVERMÖGEN
C. RÜCKSTELLUNGEN

I. Vorräte 1. Steuerrückstellungen 49.190,64 0,00
1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 3.477.773,25 0,00 2. Sonstige Rückstellungen 14.421.725,43 14.470.916,07 0,00
2. Unfertige  Leistungen 1.602.548,40 5.080.321,65 0,00

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände D. VERBINDLICHKEITEN
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 20.869.451,97 0,00 1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 13,53 0,00

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr: - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:
EUR 0,00  EUR 13,53

2. Forderungen an den Gesellschafter 4.124.204,16 0,00 2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.552.021,99 0,00
- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr: - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

EUR 0,00  EUR 3.552.021,99 
3. Forderungen nach dem Krankenhausfinanzierungsrecht 76.928.371,14 0,00 3. Verbindlichkeiten gegenüber dem Gesellschafter 63.599.683,82 0,00

- davon nach der BPflV/KHEntG: - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:
EUR 3.844.909,36  EUR 10.441.678,62 

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr: - davon gefördert nach dem KHG: 
EUR  55.569.924,77  EUR 62.395.288,88 

4. Sonstige Vermögensgegenstände 67.725,78 101.989.753,05 2.788,85 4. Verbindlichkeiten nach dem Krankenhausfinanzierungsrecht 15.100.824,49 0,00
- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr: - davon nach der BPflV:

EUR 0,00  EUR 724.228,65 
- davon gegenüber Gesellschafter: - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

EUR 2.632,45  EUR 15.100.824,49
5. Verbindlichkeiten aus sonstigen Zuwendungen zur Finanzierung des 163.078,13 0,00

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 14.526.193,37 22.211,15 Anlagevermögens
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

 EUR 163.078,13 
C. AUSGLEICHSPOSTEN NACH DEM KHG 6. Sonstige Verbindlichkeiten 7.055.452,85 89.471.074,81 0,00

Ausgleichsposten für Eigenmittelförderung 21.646.161,91 0,00 - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:
 EUR 6.540.047,60

- davon aus Steuern: 
D. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 142.325,14 0,00  EUR 1.043.400,42 

- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit:
 EUR 2.553.835,42

E. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 12.334,41 0,00
330.712.687,98 25.000,00 330.712.687,98 25.000,00

E. TREUHANDVERMÖGEN 855,45 0,00 F. TREUHANDVERBINDLICHKEITEN 855,45 0,00

1.1.2004 1.1.2004



BESCHEINIGUNG 

Wir haben die Ausgliederungs- und Übertragungsbilanz unter Einbeziehung der 
Buchführung der HELIOS Kliniken Schwerin GmbH, Schwerin, zum 1. Januar 2004 geprüft. 
Die Buchführung und die Aufstellung der Ausgliederungs- und Übertragungsbilanz nach den 
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtlichen Vor-
schriften des LKHG M-V liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der 
Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung 
eine Beurteilung über die Ausgliederungs- und Übertragungsbilanz unter Einbeziehung der 
Buchführung abzugeben. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Überzeugung wurde die Ausgliederungs- und Übertragungsbilanz 
ordnungsgemäß aufgestellt und die Buchwerte sachgerecht übertragen. 

Rostock, den 30. Juni 2004 

 BDO Deutsche Warentreuhand 
Aktiengesellschaft 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
    

gez. Göken  ppa. Velke 
 




